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Zutreffendes bitte ankreuzen oder ausfüllen!

Antrag auf 
Stundung / Ratenzahlung

Datum des Einganges:

Antragsteller: (Vor- und Zuname, Anschrift) Ort:

Ich/Wir bestätige(n) hiermit, dass andere Gläubiger keine Benachteiligung durch eine Stundungs-/Ratenzahlungsvereinbarung 
haben werden und dass alle eventuell vorhandenen Gläubiger gleichmäßig bedient werden.

Telefon (tagsüber): Telefax:

Ich/Wir beantrage(n) Stundung mit folgendem Zahlungsvorschlag:

Bezeichnung der Abgabe / Kassen-/Buchungszeichen fällig am EUR

Datum:

An:

Insgesamt:

1

Zahlungstag EUR

2

3 6

5

EURZahlungstag

4

9

8

EURZahlungstag

7

Begründung des Stundungsantrags *)

*) Zur Begründung gehört auch die Erklärung des Zahlungspflichtigen zu den        
   persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen (siehe Boorberg - Vordruck 70.951/028.0)

(Voraussetzung für eine Stundung ist gem. § 222 Abgabenordnung [AO] i. V. m. Art. 13 Abs. 1 Ziff. 5 a) Bayerisches Kommunalabgabengesetz [KAG], dass der Einzug der 
Forderung am Fälligkeitstag mit einer erheblichen Härte für den Schuldner verbunden ist und der Anspruch nicht gefährdet erscheint. Der Antrag muss daher sorgfältig 
begründet werden.)

Sicherheitsleistung Es wird gebeten, von dem Verlangen einer 
Sicherheit abzusehen.

Anlage(n):

Erklärung zu den persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnissen

Unterschrift(en)

E-Mail:

Der Einzug der Forderung(en) am Fälligkeitstag ist mit einer erheblichen Härte verbunden, weil

Folgende Sicherheit(en) wird/werden gestellt:
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Folgende Forderung(en) steht/stehen zur Zahlung offen:



zu erheben.
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oder ausfüllen!Zutreffendes bitte ankreuzenVerfügung Beschlussantrag*) *)

1. Dem Stundungsantrag auf Seite 1 ist

nicht zu entsprechen, weil

wie beantragt zu entsprechen.

teilweise zu entsprechen. Abweichend vom Zahlungsvorschlag sind folgende Fälligkeitstermine und -beträge 
festzusetzen:

7

Fälligkeit EUR

8

9

4

Fälligkeit EUR

5

63

2

EURFälligkeit

1

Bemerkungen zur Ratenfestsetzung:

2. Die Stundung ist widerruflich zu bewilligen. Sie gilt als widerrufen, wenn ein Zahlungstermin nicht eingehalten 
wird.

3. Sicherheitsleistungen sind

nicht zu verlangen, weil die Forderung nicht gefährdet ist.

zu verlangen, und zwar

4. Stundungszinsen sind in gesetzlicher Höhe in Höhe von EUR

Nur bei Ratenzahlung mit über einem Jahr Laufzeit:

5. Die Ratenzahlung ist zunächst nur auf ein Jahr zu befristen und vor Ablauf des Jahres zu prüfen, ob die Verhältnisse des 
Schuldners eine raschere Tilgung gestatten.

6.

Ort Datum Unterschrift

Vermerk über Beschluss des zuständigen Gremiums

Vom am

gemäß Niederschrift Nr. ohne Abweichungen mit folgenden Abweichungen

beschlossen:

*) Die Zuständigkeit für die Entscheidung richtet sich nach der örtlichen Regelung.
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